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Kreis Steinfurt │ Amt für Klimaschutz und Nachhaltigkeit



24 Städte und Gemeinden

447.000 Einwohner

120.000 Wohngebäude

250.000 PKW

Kreis Steinfurt
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Haben wir eine Strategie?

Ziel

Weg

Umsetzung



Wo stehen wir? 



2017: 12,8 TWh/a kosten 1,84 Mrd. Euro
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Strom

Wärme



Potenziale für Erneuerbare & Effizienz

Windenergie



was sind unsere Ressourcen?



~5.800 GWh/a

Unser Ziel -Szenario 2050



Und der Weg? 
Gibt es den Masterplan?

6  Erkenntnisse 

Und wie ich darauf komme – Projekte der letzten 
Jahre



1. Politik benötigt Zahlen für Ziele –
Kraft der Beschlüsse von Masterplänen

Power-to-Gas
Power-to-Heat

Power-to-X
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2. Politik muss den Rahmen setzen – dafür 
Quick-Win-Projekte und gesellschaftliche 
Stimmung nutzenng nutzen

100 %
EE

Energiewende jetzt!



3. Die Energiewende gelingt nur, wenn die Menschen 
Vorteile sehen und beteiligt werden.  



4. Regionale Wertschöpfung ist
wichtiges Argument 



5. Nachhaltige Entwicklung und  
Klimaschutz müssen fester 
Bestandteil von Bildung werden.rdeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen.



6. Die regionale Energiewende braucht Profis in 
den Kommunen



Einige Beispiele, wie wir als Kreis 
regionalen Klimaschutz voranbringen

• Unterstützung der Akteure

• Netzwerke / Strukturen aufbauen

• Öffentlichkeitsarbeit



Bürgerwind



2010/2011: 
Ermittlung Windpotenzialflächen

2011: 
Entwicklung Leitlinien Bürgerwindparks

2012: 
Einrichtung Servicestelle Windenergie 

2012: 
Runder Tisch Windenergie

Ein Erfolgsprojekt…..Windmasterplan



• Beteiligung aller Gruppen im Umfeld
• Faire Teilhabe der nicht direkt 

profitierenden Flächeneigentümer
• Sicherstellung einer direkten konzeptionellen 

und finanziellen Bürgerbeteiligung
• Keine Mehrheitsbeteiligungen
• Geringe Mindestbeteiligung ab 1.000 € 
• Kooperation mit regionalen Stadtwerken
• Kooperation mit regionalen Sparkassen und 

Volksbanken

Kooperation im Kreis Steinfurt mit  allen Kommunen, 

dem Westfälisch-Lippischen Landwirtschaftsverband und Stadtwerken

Leitlinien Bürgerwind



Leitlinien Bürgerwind
Ziele:

• optimale Erschließung regionaler Windpotenziale

• Akzeptanzsteigerung durch finanzielle und 
konzeptionelle Beteiligung

• lokale und regionale Wertschöpfung
• Ausgewogenheit zwischen Wirtschaft, Umwelt und 

sozialen Aspekten

• Erhalt der Entscheidungskompetenz vor Ort
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Was ist uns wichtig? 



Bürgerwindparks
im Kreis Steinfurt 
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Unser nächster Auftrag: 
Masterplan Sonne



Potenzialstudie 2018



80 Mio € Einspeisevergütung!

 -  1,0  2,0  3,0  4,0  5,0  6,0  7,0  8,0  9,0

Altenberge
Emsdetten

Greven
Hopsten
Hörstel

Horstmar
Ibbenbüren
Ladbergen

Laer
Lengerich

Lienen
Lotte

Metelen
Mettingen

Neuenkirchen
Nordwalde

Ochtrup
Recke

Rheine
Saerbeck
Steinfurt

Tecklenburg
Westerkappeln

Wettringen

Wertschöpfung durch Einspeisevergütung im Jahr 2017 (Mio. €)

Einspeisevergütung (Mio. €) - 2017

Summe KST 80,3 Mio. €

)



Potenziale Sonnenenergie 
24 + 1 Einzelsteckbriefe



Servicestelle Sonnenenergie

Kampagnen, Beratung, Netzwerk, Anlaufstelle
Fragestellungen (Baurecht, Mieterstrom, EEG, Daten etc.) 
zentral bearbeiten

Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 
Bürgerenergie  und Genossenschaften voranbringen

Entlastung der Städte- und Gemeinden.
Einbindung der lokalen Energieberater und 
Handwerksbetriebe 





Masterplan 
Klimafreundliche Mobilität



Ladesäulenkonzept / E-Mobilität
Für den Kreis Steckbriefe für alle 24 Kommunen



H2-Mobilität….
Sektorenkopplung



Wie wir Strukturen und Profis 
aufbauen



energieland2050 e. V.

Grundfinanzierung teilen sich Kreistag und regionale Wirtschaft.





Rund 40 motivierte Mitarbeiter_innen managen im 
Kreis den regionalen und lokalen Klimaschutz.



Sichtbar werden

„sympathische“ Projekte

Quick Wins



Austauschtreffen zu
unterschiedlichen Themen

Energieberatung
Spritsparfahrtraining

Klimakochkurse

KLIMASCHUTZBÜRGER



Plastiktütenfreier Kreis



Quartiersmanagement „all inklusive“



BNE / SDGs / FFF





sichtbar bleiben!

www.energieland2050.deKonferenzen, 
Bürgerfeste, 
Messen, Info-

Veranstaltungen
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Kreis Kreis 
Steinfurt
24 Luftkurorte




